




EErrwweeiitteerruunnggeenn
Im Jahr 2005 konnten von F. Lienhard 6’415 
m2 erworben werden. Damit waren die 
Voraussetzung gegeben für einen 
entscheiden Entwicklungsschritt in der 
Geschichte der Gärtnerei.

2010/2011 wird der Neubau erstellt.
Das Ökonomiegebäude mit angebautem 
Foliengewächshaus ermöglicht ein 
zeitgemässes Arbeiten und bietet den 
Gartenbauern ein komfortables Magazin.

Die lichtdurchflutete Arbeitshalle wird sehr 
vielfältig genutzt.  Sie bietet Raum für Arbeit,  
Kurse und Feiern, sogar drei Hochzeiten 
durften wir bisher auf unserem Gelände 
feiern.

2023 wird ein weiteres Foliengewächshaus 
angebaut und kann mit Kräuterjungpflanzen 
bewirtschaftet werden. Auch eine weitere 
Freilandfläche kommt hinzu.



NNaacchhhhaallttiiggee  WWäärrmmee--  uunndd  
SSttrroommeerrzzeeuugguunngg
Die Holzschnitzelheizung und die Photovoltaik-
anlage sind zwei wichtige Puzzleteile in unserem 
Nachhaltigkeitskonzept für eine CO2-neutrale 
Produktion.
Das Suchen und die Planung einer geeigneten 
Lösung zur nachhaltigen Wärmeproduktion hat 
uns einige Jahre beschäftigt.
Im Sommer 2022 konnten wir den Bau der 
Holzschnitzelheizung mit der Stromproduktion 
durch eine Photovoltaikanlage kombinieren, was 
uns dem Ziel, umweltfreundlich zu arbeiten, 
nochmals ein Stück näherbringt.
Seit Anfang 2023 wird unser Gärtnereiareal samt 
Wohnhaus nun mit der Wärme von Holz-
schnitzeln und eigenem Solarstrom versorgt. 
Dank Batteriespeicher und Umschaltbox haben 
wir auch den Nachtstrom grösstenteils abgedeckt 
und wären im Falle eines Stromausfalls autark.
Dank Unterstützung von Kanton und Solarstrom-
institutionen konnten wir dieses für uns wichtige 
Projekt in der gewünschten Dimension 
verwirklichen. 
Ein grosser Dank an alle Unterstützer!



AArrbbeeiitteenn  uunndd  LLeebbeenn

Die Gärtnerei ist schon immer Erwerbs- und 
Lebensraum gewesen. 
Mit dem neu gestaltetem Schaugarten sind 
wir unserem Ideal «Lebensraum Garten» ein 
deutliches Stück näher gekommen. 
Das halboffene Gelände können  sowohl 
unsere Kundinnen und Kunden geniessen, 
wie auch Spaziergänger/innen, die auf dem 
Weg nach Lenzenhaus die Gärtnerei 
durchqueren.
2019 wurden weitere Schritte 
unternommen: Die Erweiterung der 
Freilandfläche und die Umlegung des 
Entwässerungsgrabens, haben wir mit der 
Gestaltung eines neuen Naturgartenbereichs 
verbunden. Es entstehen neue Lebensräume 
mit Feuchtzonen, die unterdessen reich 
besiedelt sind.



BBeelleebbtteerr  
RReeggeennwwaasssseerrtteeiicchh

Ein Entenpärchen hat unseren Weiher 
entdeckt und als Ort für die Aufzucht seines 
Nachwuchses ausgewählt. 

Im Frühjahr nutzen ihn hunderte von 
Fröschen für die Laichablage und 
veranstalten dazu ein vielstimmig fröhliches 
Konzert.

Der als Giesswasserreservoir gebaute 
Lehmweiher hat sich zu einem 
faszinierenden Lebensraum entwickelt und 
ist für die Gärtnerei  zu einem unschätzbaren 
Quelle an Nützlingen geworden.



LLeebbeennssrraauumm  aauucchh  ffüürr  
HHaauussttiieerree
Die Hühnerschar gehört genau so zum 
Betrieb wie die Katze Luna, die unsere 
Kunden begrüsst und sich ihre 
Streicheleinheiten holt.



DDiiee  hheeuuttiiggeenn  
AArrbbeeiittssffeellddeerr
Wer mit der Natur arbeitet, muss sich immer 
auch der Risiken bewusst sein, die getragen 
werden müssen. 
Wir haben unseren Betrieb deshalb bereits 
vor  Jahren auf verschiedene  Bereiche 
abgestützt.
Dazu gehören:
- Pflanzenproduktion und Direktverkauf
- Betrieb des Gemeindekompostplatzes
- Hauseigene Bio-Erde
- Verkauf über Märkte und Onlineshop 

- Naturnaher Gartenbau
- Kurstätigkeit von Madlen Neubauer

- Kräuterwerkstatt ‘HERBAFUMA’ für  
  Produkte von Pflanzenräucherwerk



MMäärrkkttee  uunndd  BBiioollääddeenn

Jedes Jahr besuchen wir im Frühling Märkte 
in Zürich, St. Gallen, Glarus, Arbon und 
Weinfelden.

Auf den Märkten geniessen wir den direkten 
Kontakt mit unser Kundschaft und sind froh  
unser Angebot auch einem breiten Publikum 
vorstellen zu können. 

Vertrieb in Bioläden
Von März bis Oktober beliefern wir ein bis 
zweimal wöchentlich Bioläden in der ganzen
Schweiz. Und das bereits seit ca. 30 Jahren.
Auch das ist ein wertvoller Absatzmarkt für 
uns.



DDeerr  nnaattuurrnnaahhee  
GGaarrtteennbbaauu
Die naturnahe Gartengestaltung bei den 
Kunden zu Hause oder auch die Begleitung 
der Kundschaft das Jahr hindurch in der 
Gartenpflege ist das zweite grosse Standbein 
unseres Betriebes.

Seit Markus Neubauer vor bald dreissig 
Jahren den Naturgartenlehrgang besucht hat 
wurde der Bereich Gartenbau immer 
interessanter und wichtiger. Seither dürfen 
wir mit unserer Mannschaft und den Kunden 
in den Gärten neue Lebensräume gestalten 
und pflegen.

Seit 2014 wird das Naturgartenteam von 
Tobias Neubauer geführt. Wir sind ein 
zertifizierter Bioterra-Betrieb.



OOnnlliinnee  SShhoopp

Seit über 20 Jahren bieten wir die 
Möglichkeit, Pflanzen bei uns zu bestellen 
und sich direkt, zur Pflanzzeit  nach Hause 
senden zu lassen.

Unser Online Shop ist ein fester Bestandteil 
der Gärtnerei und wird gerne genutzt von 
Kundinnen die sich den Weg ins doch etwas 
abgelegene Erlen ersparen wollen.



KKuurrssee  uunndd  
KKrrääuutteerrvveerraarrbbeeiittuunngg
Madlen Neubauer hat mit den Jahren die 
Faszination an Kräutern und Wildpflanzen 
entdeckt und sich mit Weiterbildungen ein 
breites Wissen dazu erworben. 

Das vielseitige Kursangebot, unter ihrer 
Leitung, wird rege genutzt und ist zu einem 
bedeutenden Teil ihrer Arbeit geworden.
Unterdessen sind auch Gastkursleiterinnen 
im Einsatz und ergänzen das Kursangebot.

Auch die Vorträge an den Kräutertagen 
oder für Gastgruppen, sowie die 
kulturellen Anlässe in der Biogärtnerei 
tragen ihre Handschrift.

Ein besonderes Highlight ist seit einigen 
Jahren die Räuchernacht im Dezember, 
welche sie zusammen mit der 
Märchenerzählerin, Brigitte Hirsig, zu 
einem magischen Erlebnis gestaltet.



HHeerrzzlliicchheenn  DDaannkk
35 Jahre sind nicht denkbar ohne einen  
Kundenstamm, der über all die Jahre die Treue 
hält.
Wir sind dankbar, Menschen zu unseren Kunden 
und Kundinnen zählen zu dürfen, die unsere 
Ideale teilen und mittragen.
Es sind Menschen, die Freude am Garten haben, 
sich für Pflanzen und die Natur begeistern.
Es sind Menschen, die unsere Leidenschaft für 
einen vielfältigen Lebensraum teilen und mit 
uns Sorge zu unserem Lebensraum tragen.
Dasselbe gilt für unser Mitarbeitenden.
Viele sind langjährige Fachleute, die wesentlich 
am Aufbau unserer Biogärtnerei mit 
Naturgärten beigetragen haben und weiterhin 
tatkräftig mitwirken werden.
Ihnen gilt ebenfalls ein grosser Dank!
Miteinander unterwegs – gemeinsam 
Gartenfreude teilen, dafür sind wir dankbar.



NNääcchhssttee  GGeenneerraattiioonn

Die Betriebsübergabe von Madlen und 
Markus Neubauer an Tobias Neubauer fand 
im Jahr 2019 statt.
Mit der jungen Generation hat nochmals 
eine neue Dynamik im Betrieb Einzug 
gehalten. Als Dreierteam in der 
Geschäftsleitung ergänzen wir uns optimal 
und freuen uns an den Herausforderungen, 
welche anstehen.
Wir setzen alles daran, mit Umsicht, 
Fachkenntnis und Rücksicht gegenüber der 
Umwelt arbeiten zu können.
Immer nach dem Motto:

Wir tragen Sorge zum Leben im Garten.



DDeerr  BBeettrriieebb  22002244
Kulturfläche
Hochglas 936 m2
Folienhäuser 1’700 m2
Freilandstellfläche 4’000 m2
Kompostplatz 2’400 m2
Reservefläche 10’000 m2

Personal Gärtnerei und Gartenbau
2 Gärtnermeister
3 Obergärtner / 1 dipl. Ing. Gartenbau
5 gelernte Gärtner/Innen
3 Facharbeiter
5 Lernende
2 – 3 Saisonaushilfen
1 Kauffrau
Geschäftsleitung: 
Tobias, Markus u. Madlen Neubauer


